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DIE NEUE HUMMEL GO-KOLLEKTION

HUMMEL
ESSENTIALS

Oberdorfstrasse 7
3612 Steffisburg

Telefon 033 437 12 01
www.flowersandfun.ch

Kaffeegenuss
in spezieller Umgebung

Geniessen Sie in unserem Bistro oder im verträumten Garten 
einen Kaffee oder einen Tee begleitet von unserem 

hausgemachten Gebäck.
Von Montag bis Freitag bieten wir ein abwechslungsreiches 

Mittagsmenü oder auch diverse Salate an.

Bei uns finden Sie immer eine grosse Auswahl an Pflanzen, 
Sträussen, Gestecken sowie speziellen Geschenkideen. 

 Öffnungszeiten: Mo – Fr 08.00 – 18.30 Uhr / Sa 08.00 – 16.00 Uhr

Spezielle Geschenke 
für jede Gelegenheit
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Am 3. September 2023 fand endlich der ersehn-
te Saisonstart statt. Der TV Steffisburg begrüsste 
zum Auftakt der Vorrunde den Handball Stäfa in 
der Lachenhalle. In den ersten vier Spielen hatte 
unser «Eis» mit viel Wettkampfpech zu kämpfen. 
Zwei der vier Spiele gingen mit nur einem Tor Un-
terschied verloren. Diese Pechsträhne fand am  
15. Oktober 2023 ein Ende, als unser «Eis» ein Un-
entschieden gegen die Kadetten Espoirs erzielten. 
Das unsere erste Mannschaft auch gewinnen 
kann, zeigten sie eindrucksvoll beim ersten Sieg 
der Saison im Cup gegen den Handball Emmen am  
27. Oktober. Leider konnte dieses Erfolgserlebnis 
nicht ausgebaut werden, da unser «Eis» im nächs-
ten Spiel gegen den SG Wädenswill/Horgen die 
höchste Niederlage mit einem Endstand von 24:37 
hinnehmen musste.
Dennoch liess sich unser «Eis» nicht entmutigen 
und trat mit voller Zuversicht beim Spiel gegen den 
TV Birsfelden an. Das Spiel war 
geprägt von vielen tech-
nischen Fehlern aus Sicht 
unserer ersten Mann-
schaft. Trotz der fehlen-
den Qualität reichte es zu 
einem Unentschieden.
Die Nächste Pflichtaufgabe 
wartete am Ende der Vor-
runde in Gossau auf unser 
«Eis». Dort überzeugten wir 
mit einer starken Abwehr 
und konnten somit das letz-
te Spiel der Vorrunde für uns 
entscheiden.
Nach 13 Spielen sind wir mit 
4 Punkten auf dem 13. Platz. 
Wegen dieser enttäuschen-
den Platzierung muss unser 
«Eis» nun in der Rückrunde 
für den Ligaerhalt in der NLB 
kämpfen. Das Etappenziel, 
nicht im Abstiegsbereich zu 
landen, blieb somit unerfüllt. 
Während der Winterpause trai-
nieren wir konzentriert, damit 
wir den Ligaerhalt schaffen.

Nach einem erfolgreichen Sieg gegen Handball 
Emmen im Schweizer Cup standen wir im Achtel-
finale gegen den NLB-Verein Handball Stäfa. Am  
20. Dezember fand das Auswärtsspiel statt. Bedau-
erlicherweise gelang es unserem «Eis» nicht, erneut 
einen Spitzenclub zu besiegen.

Zu Gast beim 100er Club
Nach dem Spiel gegen den HSG Baden-Endingen 
war unser «Eis» beim 100er Club-Anlass zu Gast. 
Bei Speis, Trank und guter Unterhaltung durften wir 
einen gemütlichen Abend gemeinsam mit unserem 
wertvollen Gönnerverein verbringen.

Gregory Lädrach

1. Mannschaft – NLB

Ligaerhalt als Ziel



FFüürr  FFrreeiizzeeiitt,,  SSppiieell,,  SSppoorrtt  uunndd  SSppaassss!!  

www.fuchsthun.ch    info@fuchsthun.ch    033 334 30 00 

Familie F. Amstutz
Oberdorfstrasse 3 • 3612 Steffisburg
Telefon 033 437 77 70 • Laden 033 437 27 37

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 7.00 – 18.30 Uhr
Samstag 7.00 – 14.00 Uhr
Sonntag 8.00 – 12.00 Uhr
Montag geschlossen

Bei uns geht es 
um Sie

 AXA  
Generalagentur Peter Müller
Schulhausstrasse 2, 3602 Thun
Telefon 033 225 99 00
 AXA.ch/thun
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Valiant Cup 2024

BSV Bern Sieger des Valiant Cup 2024
Endlich konnte der Valiant Cup wieder durch-
geführt werden. Die drei letzten Ausgaben 
fielen der Pandemie und dem Spielplan der  
1. Liga-Meisterschaft zum Opfer.

So trafen am 20. Januar in der altehrwürdigen Mus-
terplatzhalle die QHL-Equipen von Cupverteidiger 
Wacker Thun und BSV Bern auf die NLB-Teams von 
HSG Baden-Endingen und Gastgeber TV Steffisburg. 
Die Kaffeemaschine war vor der ersten Partie um 9 
Uhr früh heiss begehrt, das Café asoag aber durch 
die 2. Mannschaft und die U17-Junioren erstklassig 
mit Personal bestückt.
In den beiden Vormittagspartien setzten nach in-
tensiver Gegenwehr der B-Ligisten die oberklassi-
gen Teams erwartungsgemäss durch und qualifi-
zierten sich für den grossen Final am Nachmittag.
Beim der wohlverdienten Mittagsverpflegung mit 
Salat, Pasta und diversen Saucen, konnten die Bat-
terien aufgeladen und die Taktik für die folgenden 

Finalpartien nochmals aktualisiert werden. 
Im kleinen Final überraschte der TV Steffisburg die 
Gäste aus dem Aargau und konnten sich so den 
dritten Platz beim Heimturnier sichern.

Im Kantonalderby um den Cupsieg sah es lange Zeit 
nach einer klaren Sache für den BSV Bern aus. Cu-
pholder Wacker zeigte Moral und kämpfte sich in 
den letzten Minuten wieder auf ein Unentschieden 
heran und hatte gar die Möglichkeit zum Siegtref-
fer in den eigenen Händen. Mit einem technischen 
Fehler erlaubten sie den Bundesstädtern den ent-
scheidenden Gegenstoss, der die Partie in den letz-
ten Sekunden entschied. Die Freude auf Berner Sei-
te war gross und sie durften verdient den schönen 
Zustupf in die Mannschaftskasse vom Geschäfts-
stellenleiter der Valiant Steffisburg, Simon Moor, 
entgegennehmen.

Jürg Gerber, Geschäftsleitung

Die Siegermannschaft des Valiant Cup 2024 in der Musterplatzhalle Steffisburg um Trainer Martin Rubin (3. v.r.): Der BSV Bern.

Links aussen: Simon Moor, Geschäftsstelle Valiant Bank Steffisburg.
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Wie der Valiant Cup aus Sicht der Steffisburger 
erlebt wurde, beschreibt uns der Rückraumstra-
tege Roman Scheidegger.

Spiel 1 gegen Wacker
Der Favorit startete wacher und konzentrierter ins 
Spiel an diesem Samstagmorgen. Die Steffisburger 
spielten zwar auch gute Chancen heraus, scheiter-
ten jedoch zu oft an Flavio Wick. Auch die techni-
schen Fehler wurden vom Vertreter aus der QHL 
gnadenlos ausgenutzt und so stand es schon früh 
7:1 für Wacker. In der Folge konnten sich die Stef-
fisburger etwas fangen und auch im Angriff Ak-
zente setzen und in der Defensive hatte man das  
6 gegen 6 auch relativ gut im Griff. Dennoch verab-
schiedeten sich die Mannschaften nach dem ver-
schlafenen Start vom TVS mit einem klaren 21:13 
in die Pause. 
Die zweite Halbzeit verlief relativ ausgeglichen, wo-
bei auch hier eine mangelnde Chancenauswertung 
ein knapperes Resultat verhinderte und auch zu 
einfach Toren für Wacker führen sollte. Am Schluss 
gewinnt Wacker deutlich mit 41:31. Dennoch muss 
sich der TVS nicht verstecken und kann positive 
Dinge aus dem Spiel mitnehmen: 31 erzielte Tore 
gegen eine QHL-Mannschaft bei vielen verworfe-
nen Chancen lässt sich sehen und auch die De-
ckung, welche über weite Strecken im 6 gegen 6 
entgegenhalten konnte.

Spiel 2 gegen Baden-Endingen
Im kleinen Finale am Nachmittag trafen die Stef-
fisburger auf den Liga-Kontrahenten, der sich gegen 
den BSV Bern deutlich geschlagen geben musste. 
Das Trainerduo Krainer/Gehrig konnten in diesem 
Spiel nicht mehr auf alle Spieler zurückgreifen, da 
einige Spieler in der 1. Liga bei Wacker zum Ein-
satz kamen – dies versprach aber für die Spieler, die 
noch da waren, viel Spielzeit. 
Das Spiel begann ausgeglichen mit leichten Vortei-
len für die HSG Baden-Endingen,. Es war ein hartes 
Spiel mit vielen Emotionen. Im Verlaufe der ersten 
Halbzeit konnte sich das Heimteam jedoch mit ei-
ner soliden Deckung und einem gut aufgelegten 

Edionwe im Tor sowie viel Spielfreude und gut he-
rausgespielten Toren leicht absetzen. Den Schluss-
punkt der Halbzeit setzte Edionwe mit einem gehal-
tenen 7-Meter und es ging mit einer 18:14 Führung 
für den TVS in die Pause.
Die zweite Hälfte fing so an, wie die erste aufgehört 
hatte: der TVS spielte frei auf und bei Baden-Endin-
gen schien die Luft etwas raus zu sein. Die Stef-
fisburger spielten befreiten auf und es gelang ihnen 
sehr viel, währen bei den Aargauern nicht sonder-
lich viel funktionierte. So konnten die Oberländer 
den Vorsprung zwischenzeitlich auf 10 Tore aus-
bauen und kamen nicht mehr in Bedrängnis. Den 
Schlusspunkt setzte Beni Dornois mit dem 40. Tref-
fer für die Steffisburger zum Endresultat von 40:31. 
Ein so klarer Sieg hatte vor dem Spiel sicherlich 
niemand erwartet.

Alles in allem war es ein lehr- und erfolgreiches Tur-
nier für den TVS, auf dem man aufbauen kann, um 
die Rückrunde in Angriff zu nehmen. 

Roman Scheidegger
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Austrasse 42Austrasse 42
3612 Steffisburg3612 Steffisburg
www.galli-ag.chwww.galli-ag.ch

• Sanitär
• Heizung
• Reparatur-Service

Tel. 033 439 01 20Tel. 033 439 01 20
info@galli-ag.chinfo@galli-ag.ch

Anppff!
Vor den Samstags-Heimspielen 

rasch bei jurop Shoppen
und dann 

!Hopp Steffisburg!
www.jurop.ch - jurop GmbH, Zelgstrasse 85, 3661 Uetendorf

Ein Ziel: Ihre Sicherheit. Speziell für verant-
wortungsvolle Lenkerinnen und Lenker geht nichts 
ohne persönliche Beratung, unkomplizierte 
Leistungen und zuverlässigen Qualitätsservice.  

Gerne informieren wir Sie im Detail und  
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Generalagentur Fred Schneider
Länggasse 2A, 3601 Thun
Tel. 058 357 17 17, Fax 058 357 17 18
www.allianz-suisse.ch/fred.schneider

Ihre Berater: 
Hans Grunder, Mobile 079 656 40 39
Fernando Imboden, Mobile 079 440 63 72

An Ihrer Seite von A – Z.

Aufmerksam 
und 
persönlich

001_MF_sw_190x135.indd   1 06.09.12   11:42
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2. Mannschaft

Mit Verstärkung in die neue Saiosn
Nach enttäuschender Saison 2022/23 hat sich das 
Zwöi im Sommer-Transferfenster mit einigen hoch-
karätigen Spieler verstärken können. Neben einigen 
jungen wilden Spieler aus der 1. Liga von Wacker 
Thun, konnten mit Joel Christinat und Nico Lutz 
auch zwei ehemalige aus der ersten Mannschaft 
des TV Steffisburg verpflichtet werden. Als Sahne-
häubchen konnte das Trainerduo Gäumann/Sigg im 
Sommer ausserdem die Verpflichtung von Janick 
Sorgen bekanntgeben. Mit über 100 NLA-Spielen 
bringt Sorgen doch einiges an Glanz und Gloria in 
die alte Musterplatzhalle.

Mit dieser Verstärkung und weil sich auch fast der 
komplette bestehende Kader für eine weitere Sai-
son verpflichten liess, hatten Gäumann/Sigg plötz-
liche den Luxus eines sehr breiten Kaders. Trainings 
mit 18 und mehr Spieler waren keine Seltenheit. 
Entsprechend konnte sich das Zwöi optimal auf 
die neue Saison vorbereiten. In den ersten zwölf 
Spielen bis zur Winterpause resultierten dann auch 
sieben Siege und zwei Unentschieden. Einzig im 
Startspiel gegen ein starkes Köniz, im fernen Genf 
mit einem dezimierten Kader und gegen den BSV 
Bern mit vergleichbar erfahrenem Kader, mussten 
wir uns geschlagen geben. Eine gute Bilanz, wenn 
man bedenkt, dass das Zwöi immer wieder in einer 

anderen Konstellation auflief und die Abläufe noch 
nicht alle eingespielt sind.

Ein Low-light musste das Zwöi im Heimspiel gegen 
Nyon Handball erleben. Einige Spieler und der Trai-
ner von Nyon konnten den eindeutigen Spielverlauf 
zu Gunsten des Heimteams nicht hinnehmen und 
reagierten mit mehreren Tätlichkeiten, Beleidigun-
gen und weiteren Gewaltandrohungen. Das Resul-
tat waren zwei rote Karten für Nyon und ein Ver-
fahren im Anschluss an das Spiel, wonach auch das 
Zwöi mit einer Disziplinarstrafe verurteilt wurde. 
Als Folge dieser Vorkommen hat die Mannschaft 
entschieden auf das Rückspiel Ende Januar in Nyon 
zu verzichten. Damit wollen wir ein Zeichen setzen 
und auch hier nochmals deutlich betonen: Gewalt 
hat in unserem schönen Sport in keiner Form einen 
Platz!

Trotz diesen Vorkommnissen freut sich das Zwöi 
auf die restlichen Spiele der Saison und strebt an, 
sich weiter in der oberen Tabellenhälfte zu halten. 
Wir wünschen allen Teams eine erfolgreiche und 
hoffentlich gewaltfreie zweite Saisonhälfte.

Remo Sigg



Jetzt bei uns zur 
Probefahrt bereit!

Raum wird immer wahrer Luxus sein

 NEUER

RENAULT ESPACE
E-TECH FULL HYBRID

• 7 oder 5 Sitze mit Extrakomfort
• 200 PS und bis zu 1 100 km Reichweite
• 777 Liter Ladevolumen
•984 cm2 OpenR-Bildschirme + Head-up-Display
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3. Mannschaft

Erfolgreiche Vorrunde macht Lust 
auf mehr

sportx.ch

SPORTX
IHR PARTNER FÜR DIE  
NÖTIGE AUSRÜSTUNG.

SportX ist stolzer  
Co-Partner des  
TV Steffisburg  

Handball

rt_fm_sxx_tv_steffisburg_ins_08_2023.indd   2rt_fm_sxx_tv_steffisburg_ins_08_2023.indd   2 22.08.23   17:0422.08.23   17:04

Unsere dritte Mannschaft hat eine erfolgreiche ers-
te Saisonhälfte hinter sich. Mit sechs Siegen und 
zwei Niederlagen stehen wir auf dem 3. Zwischen-
rang. Wir konnten die zurückgekehrten und neuen 
Spieler gut einbinden und haben uns schnell als 
Mannschaft zusammengefunden.

Bereits zu Beginn konnten wir mit einem deutli-
chen Sieg in Freiburg die Saison in gute Wege lei-
ten. Auch gegen Bödeli – die ewigen Aufstiegskan-
didaten und Absteiger aus der 2. Liga – konnte man 
Punkte holen. Eine Konstante, welche sich durch 
diese Saisonhälfte durchzog, ist die Unterstützung 
der 2. Mannschaft, welche uns erlaubt hat, trotz 

einem kleinen Kader immer mit einer gut besetz-
ten Mannschaft auf der Platte zu stehen. Aber nicht 
nur durch sie wurden wir verstärkt. An einem Spiel 
konnten wir auf die Unterstützung dreier Mann-
schaften zählen!
Zum bereits knappen Kader kam auch noch die Ver-
letzungshexe dazu – während der Hinrunde fielen 
drei Spieler mit einem gerissenen Kreuzband aus.

Nun gilt es, die Dynamik in die zweite Saisonhälfte 
mitzunehmen, weiterhin Spass am Spiel zu haben 
und weiter in jedem Spiel, um den Sieg zu kämpfen.

Timon Tschanz



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Johner Elektro AG 

Burgfeldweg 13 
3612 Steffisburg 

033 222 40 28 
 
  johner-elektro.ch              wir machen mehr aus energie            johner-solar.ch 

J. Zeier AG
Malermeister
Moosweg 22
3645 Gwatt
Telefon 033 336 30 20
info@zeier.ch
www.zeier.ch

J. Zeier AG 
Malermeister
Moosweg 22
3645 Gwatt
Tel. 033 336 30 20
info@zeier.ch
www.zeier.ch

Malerarbeiten

Dekorative Malereien

Tapeten und Wandbeläge

Fassadenrenovationen

Stuck und Decor

zeier adress block e-phos entwurf 1.indd   1 7.6.2012   0:08:58 Uhr

Die besondere Art Brille zu tragen
Probst Optik
Marktgasse 17 ■ 3600 Thun
www.probst.ch
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Harz 4

Die Konstanz fehlte
Zur Halbzeit nah dran, am Ende trotzdem ver-
loren! 
So liefen die meisten der bisher ausgetragenen 
Partien in dieser Saison. Nach der Auftaktsklatsche 
zu Hause gegen Münsingen gingen auch die nächs-
ten fünf Spiele verloren! Dann der erste, ersehn-
te, deutliche Sieg gegen Belp! Auch gegen den TV 
Wabern setzten wir uns siegreich durch! Langsam, 
aber sicher sind die vielen neuen, talentierten Spie-
ler in der Mannschaft angekommen. 
Eine für uns ungewohnte Situation nach den letz-
ten beiden Saisons ist es, im Training konstant 
über 15 Mann zu sein, und dass unser neuer Trai-
ner Andreas Zaugg die Qual der Wahl hat, wen er 
auf das volle Matchblatt nominiert! Andreas ist es 
auch, der unser Team mit neuer Motivation und 
vor allem neuen Spielzügen zurück auf die Sieger-
strasse bringen wird. Zu viele technische Fehler, 
unnötige Ballverluste oder schlecht ausgeführte 
Gegenstösse machten uns bisher zu schaffen.
Zurück zu den Basics: Ballschule, Schusstrai-
ning, Spielzüge einüben und weiterhin die solide 

Deckung aufrechterhalten! Das und unser gehei-
mes Playbook sind unsere Rezepte für die verblei-
benden Spiele. 
Das Highlight dieser Saison ist aber sicher das Be-
nefizspiel gegen Wacker Drü in der Lachenhalle! 
Gemeinsam mit unseren Fans, Familien und Freun-
den haben wir für das Kinderhospiz «allani» an der 
Buvette Geld gesammelt und sind glücklich, auch 
mit Viertliga-Handball etwas Gutes tun zu können! 
Das Spiel ging mit 23:20 zugunsten von Wacker 
Drü aus. Zu viele Strafen auf unserer Seite und eine 
starke Leistung vom Wacker-Torwart standen un-
serem erhofften Sieg im Weg! Gratulation an das 
Team von Wacker Drü. Ein grosses Dankeschön an 
alle ZuschauerInnen und den Sponsoren Gerber 
Druck, Metzgerei Muster und Wacker für die Unter-
stützung des Kinderhospiz «allani» und merci viel-
mals allen HelferInnen, die dies ermöglicht haben! 
Wir freuen uns auf die verbleibenden 4 Spiele und 
geben alles! Harz 4 – Harz Bier!

Tobias Burri

Tolle Stimmung am Benefizspiel gegen Wacker Drü zugunsten dem Kinderhospiz «allani» in der Lachenhalle.



SOMMER

Zentrale 058 476 90 00   Agrar 058 476 90 01   Energie 058 476 90 02 www.landithun.ch

Geo-Bohrungen AG
Elsternweg 6

3612 Steffisburg
Tel 033 511 21 00

krebser.ch

INSPIRIERENDE
BÜROLÖSUNGEN.

Die Handballer des TV Steffisburg fahren mit dem Firstclass Teambus

Ob Firmenausflüge, Rundreisen, Weindegustations-Fahrten,
Auftragsfahrten, Vereinsreisen, Transfer von A nach B, 
Tagesausflüge, Ferien…

Basil Notaro, Leitung Busreisen
Telefon 033 334 77 23 / 079 604 03 03
basil@gafner.swissInstagram @gafnerreisenthun
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Junioren U19 Elite · SG LakeSide Wacker-Steffisburg

Der Abstiegskampf ist bittere Realität
Nach einer nicht sonderlich geglückten Vorbereitung haben wir in der U19 Elite 
schon etwas mit einer schwierigen Saison gerechnet. Leider haben sich die Be-
fürchtungen bestätigt, was bedeutet, dass in dieser Saison der Abstiegskampf bit-
tere Realität ist. Dafür sehe ich zwei Hauptgründe. Aber es gibt auch einen Hoff-
nungsschimmer.

Unsere ungemütliche Ranglistenposition hat zu-
nächst einmal mit unserer Schwäche im Defensiv-
spiel zu tun. In 12 Meisterschaftsspielen ist es uns 
nicht ein einziges Mal gelungen, unter 30 Gegento-
ren zu bleiben. Dass dies die Bilanz eines Abstiegs-
kandidaten ist, muss eigentlich nicht extra erwähnt 
werden. Einzig im Cup-Spiel gegen Pilatus schaff-
ten wir es, diese Marke zu knacken. Dennoch ging 
dieses Spiel mit 28:29 verloren, so dass wir uns – 
um diese Floskel auch wieder einmal zu bemühen 
– schon früh in der Saison auf die Meisterschaft 
konzentrieren konnten.
Der zweite Faktor, welcher unsere Team-Leistung 
negativ beeinflusste, waren die fehlenden Auto-
matismen. So trainieren Josh Baumann und Leon 
Lüthi aus dem NLA-Kader gar nie, Gregory Lädrach 
und Dominik Roth aus dem NLB-Kader nur einmal 
pro Woche sowie Laurent Veiga und Tom Weiler, 
welche sich in Crissier bei einem Spitzenteam der  
1. Liga durchgesetzt haben, nur sporadisch mit 
der U19. Ein gemeinsames Training mit der ganzen 

Mannschaft gab es nie. Wir sehen uns jeweils nur 
bei den Spielen in dieser Konstellation. Auch nicht 
hilfreich war, dass die Trainingspräsenz, welche 
sich nach dem vermeintlich heilsamen Schock der 
Auftaktniederlage gegen Stäfa kurzzeitig verbes-
sert hatte, bereits in den Herbstferien wieder deut-
lich nachliess.
Und dennoch gibt es einen Hoffnungsschimmer. 
Durch die gemeinsamen Spiele entwickeln sich 
nun doch langsam gewisse Automatismen. Dies 
half uns, zum Start der Rückrunde, welcher bereits 
vor Weihnachten erfolgt ist, mit einem Sieg gegen 
Stäfa und einem überraschenden Unentschieden 
gegen Titelverteidiger Pilatus drei Punkte zu holen 
und uns ein klein wenig Luft zu den Abstiegsplätzen 
zu verschaffen. Damit konnten mit der guten Hoff-
nung in die Feiertagspause gehen, die Kurve in die-
ser Saison doch noch einmal zu kriegen. Der Weg 
dazu wird aber beschwerlich bleiben.

Martin Schmutz

Willkommen in unserer Genuss - Oase!
Alte Bernstrasse 153 • CH-3613 Steffisburg
Telefon 033 439 40 00 • Fax 033 439 40 09

info@schuetzen-steffiburg.ch • www.schuetzen-steffisburg.ch



Familie F. Amstutz
Oberdorfstrasse 3 • 3612 Steffisburg
Telefon 033 437 77 70 • Laden 033 437 27 37

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 7.00 – 18.30 Uhr
Samstag 7.00 – 14.00 Uhr
Sonntag 8.00 – 12.00 Uhr
Montag geschlossen

wohnen schlafen
polster- und nähatelier

möbel teppiche vorhänge
bettwaren boutique

jürg wenger-stelzer
unterdorfstrasse 36
ch-3612 steffisburg
telefon 033 437 32 85
www.wenger-wohnen.ch

ISP Electro Solutions AG
Oberdorfstrasse 8
3612 Steffisburg
Tel 033 439 06 06
www.ispag.ch

Kernbohrungen I Betonschneiden 

Steffisburg 079 231 75 39 
Herrenschwanden 079 439 24 86 Kernbohrungen I Betonschneiden 

Steffisburg 079 231 75 39 
Herrenschwanden 079 439 24 86 

Kernbohrungen I Betonschneiden 

Steffisburg 079 231 75 39 
Herrenschwanden 079 439 24 86 
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Junioren U17 Elite · SG LakeSide Wacker-Steffisburg

Viele Absenzen und Verletzungen
Wir starteten nach einer erfolgsversprechenden 
Saisonvorbereitung entsprechend gut mit den ers-
ten zwei Punkten gegen Stäfa. Unser Selbstvertrau-
en war gross an der Grenze zu einer gewissen Ar-
roganz. Das merkten wir vor allem im Training. Viele 
Absenzen und Verletzungen brachten uns dazu, 
das Training mit mehr U17 Regio-Spieler zu ergän-
zen. Obwohl da eine Win-Win Situation für beide 
Teams war, fehlte doch dem einen oder anderen 
Führungsspieler aus der U17 Elite das Pendant in 
der Verteidigung oder im Angriff. Das spiegelte sich 
sogleich auch in den Resultaten wieder. Mit drei 
Kanterniederlagen gegen Pilatus, Crissier und den 
Kantonsrivalen aus Bern wurden wir wachgerütelt. 
Es folgte nach einigen Videoanalysen und Gesprä-
chen die ersten positiven Reaktionen. Gegen Suhr 

Aarau folgte ein unentschieden und gegen Nord-
west und Genf die lang ersehnten Siege.
Die Verteidigung wurde stabiler, das Selbstvertrau-
en und der Glaube an mögliche zwei Punkte war 
plötzlich wieder da. Das Spiel gegen Gossau verlo-
ren wir auswärts mit nur einem Tor und vermoch-
ten darauf die Revanche gegen Crissier in der La-
chenhalle nun für uns zu entscheiden. 
Auch das Rückspiel gegen Stäfa wurde ebenfalls 
gewonnen. Damit sind wir Punktemässig im Mit-
telfeld angekommen. Die zweite Saisonhälfte hat 
bereits begonnen. Es würde uns sehr freuen auch 
in der zweiten Saisonhälfte viele Zuschauer in der 
Lachenhalle begrüssen zu dürfen.

Adrian Caspar

Junioren U17 Promotion · SG LakeSide Steffisburg-Wacker

Neuer Wind im Trainerstab
In die neue Saison konnten wir mit einem verstärk-
tem Trainerteam starten. Zu Dan Nyfeler und Manu-
el Schüpbach ist im Sommer, der im Handballsport 
durchaus bekannte, Borna Franic dazugestossen. 
Von seinem Wissen und seiner Erfahrung konnten 
nicht nur die Spieler, sondern auch die Trainer stark 
profitieren. Mit neuem Wind und neuen Ansätzen 
sind wir also in die Saison gestartet.
Nachdem wir das erste Spiel gegen Grosshöchs-
tetten deutlich gewinnen konnten, mussten wir 
uns Auswärts Bödeli mit nur einem Tor Differenz 
geschlagen geben. Von da an haben wir jedes Spiel 
gewinnen können. Lediglich gegen die SG Handball 
Bern mussten wir zweimal einsehen, dass dieser 
Gegner noch eine Spur zu gross für uns war.
Die Qualifikationsrunde konnten wir schlussendlich 
auf dem sehr guten 2. Platz abschliessen.

Ausblick:
Für die zweite Saisonhälfte können wir unsere Er-
wartungen hoch stecken. Wir haben zwar, mit nur 3 
Gegnern, eine sehr kleine Gruppe. Dennoch erwar-
ten uns spannende Spiele. Wiederum wird Bödeli 
in unserer Gruppe sein, mit denen wir in etwa auf 
Augenhöhe stehen. Auch wieder werden wir uns 
Grosshöchstetten duellieren können.
Neu in unsere Gruppe ist Visp. Die Mannschaft ken-
nen wir bereits aus dem Cup der letzten Saison. 
Damals haben wir gegen das, damals noch im Inter 
klassierte, Team deutlich verloren.

Wir können uns auf spannende Spiele und eine hof-
fentlich erfolgreiche Hauptrunde freuen.

Manuel Schüpbach
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Junioren U15 Inter · SG LakeSide Wacker-Steffisburg

Ziel «Finalrunde» erreicht!
Die U15 Inter SG LakeSide Wacker Steffisburg star-
teten nach einer guten Vorbereitung, insbesondere 
mit Besuch eines Internationalen Turniers in Wien 
und einem Trainingslager in Mürren in die Saison 
2023/24. Dies ganz klar mit dem Ziel, die Finalrunde 
zu erreichen, um einen möglichen Aufstieg in die 
höchste Spielklasse offen zu halten.

Noch in der Vorbereitung gingen die Trainingsspiele 
gegen zum Teil auch direkte Gegner wie Lyss aber 
auch dem BSV Bern verloren. Das Trainerteam sah 
jedoch einen deutlichen Aufwärtstrend und Fort-
schritte bei allen Spielern. Diese Annahme der 
Trainer spiegelte sich dann auch in der laufenden 
Meisterschaft. Bis auf einen Gegner, die SG Espoirs 
Nordwest, konnten alle Gegner bezwungen wer-
den. Schlussendlich waren wir Punktegelich mit 

Espoirs Nordwest auf dem zweiten Tabellenplatz 
und somit qualifiziert für die Finalrunde.

Auch der Verbleib im Regionalem Cup Bern-Jura 
war ein weiteres klares Ziel der Mannschaft, wel-
ches auch ohne Probleme erreicht werden konnte. 
Hierbei konnten bereits jüngere, zukünftige Spieler 
seitens Wacker Thun und TV Steffisburg erfolgreich 
eingesetzt werden.

Bevor es nun in die Rückrunde, beziehungsweise 
in die Finalrunde ging, genossen wir zusammen die 
Vorweihnachtszeit bei einem gemütlichen Fondue-
abend in Wimmis. 

Bilder: Fabrice Zimmer

Text: Martin Zimmer

Impressionen aus Wien, Mürren und vom Weihnachtsessen
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Junioren U15 Promotion · TV Steffisburg

Individuelle Entwicklung fördern
Nach einer intensiven Vorbereitung mit einem gro-
ssen Umbruch im Team – aus dem Kader von letz-
ter Saison sind nur fünf Spieler und Spielerinnen 
übriggeblieben – starteten wir zwei Wochen nach 
den Sommerferien mit dem Cup-Spiel in die neue 
Saison. Gegen eine körperlich überlegene SG Hand-
ball Seeland mussten wir am Ende mit einer 9 : 30 
Niederlage vom Platz. Trotz dieser Packung war das 
Trainerteam mit der Leistung zufrieden. Der Einsatz 
des ganzen Teams war vorbildlich und es wurde um 
jeden Ball gekämpft. Nach dem beachtlichen 7 : 11 
zur Pause ging uns einfach der Schnauf aus.
Viel Zeit bis zum ersten Meisterschaftsspiel blieb 
nicht. Bereits eine Woche später war es soweit und 
wir trafen in Ittigen auf die HGO. Auch hier waren 
die gegnerischen Spieler gefühlt ein bis zwei Köp-
fe grösser und so konnten wir die Niederlage auch 
mit grossem Kampf nicht verhindern. Zum Glück 
hatten wir im Anschluss die Herbstferienpause. Da-
mit konnten wir uns auf das Derby gegen Wacker 
Thun gut vorbereiten. Nach einer formidablen Auf-
holjagd stand es nach 60 Minuten unentschieden, 
leider hatte aber die gegnerische Mannschaft noch 
einen Freiwurf zugesprochen erhalten, welcher 
dann auch unglücklich im Tor landete. Wie wir jetzt 

gerade an der EM gesehen haben, passiert dies aber 
auch einer Weltklasse Mannschaft wie Schweden! 
Im dritten Spiel war es aber dann soweit, gegen die 
SG Visp-Visperterminen konnten wir beim 23 : 23 
den ersten Punkt bejubeln. Schlussendlich sollte 
es aber in der Vorrunde der einzige Punkt bleiben. 
Wir verloren die Rückspiele alle, wenn auch zum 
Teil nur knapp.
Wichtig für uns Trainer ist aber, dass wir bei allen 
Spielerinnen und Spielern die individuelle Entwick-
lung sehen. Es freut uns, dass die Leistungsbereit-
schaft so hoch ist und alle immer mit Freude zum 
Training kommen. Die Trainingsintensität und auch 
die Disziplin sind sehr vorbildlich und die Fortschrit-
te sind fast von Woche zu Woche feststellbar.
Nun freuen wir uns auf den 2. Teil der Meisterschaft. 
Wir spielen in einer 8er Gruppe gegen jede Mann-
schaft ein Spiel. Neben den fast schon traditionel-
len Gegner Wacker, HGO und Visp dürfen wir mit 
Münsingen (2 Teams), Länggasse und Grosshöchs-
tetten nun auch noch neue Gegner kennenlernen. 
Wenn ihr fest die Daumen drückt, werden wir si-
cher den einen oder anderen Sieg feiern können.

Für das Trainerteam: Christoph Marti

www.tvsteffisburghandball.ch
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Schulsport U13 · TV Steffisburg

Nach fünf Turnieren zeigen sich 
grosse Fortschritte
Schon kurz nach den ersten Trainings im August 
fand unser erstes U13-Turnier statt. Es war gerade 
unser Heimturnier in der Musterplatzhalle. 
Es folgten weitere Turniere in Gümligen, Lyss, Inter-
laken und Thun. Dabei standen nicht die Resultate 
im Vordergrund. Uns ging es primär darum, dass 
alle Kinder gleich viel spielen konnten und Spass 
hatten. Sieg oder Niederlagen ist für uns Trainer 
eher nebensächlich. Es war erstaunlich, welche 
Fortschritte die Mädchen und Knaben im Verlauf 
eines Turniers machen können. Gerade deshalb 
sind diese Turniere für uns sehr wichtig. Und es 
ist immer wieder schön zu sehen, wie die Kinder 
strahlen, wenn sie ihr erstes Tor in einem richtigen 
Spiel erzielen.

 Im Januar hat nun ein neues Schulsportjahr begon-
nen und wir haben wieder ein paar neue Kinder in 
den Trainings begrüssen dürfen. Neu hilft Roman 
Scheidegger aus dem NLB-Team im Freitagstraining 
mit. 
In den kommenden Monaten werden wir noch an 
drei Turnieren teilnehmen und dann ist die Turnier-
saison für die U13 auch schon wieder vorbei.

Sandro Dähler
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Schulsport U11 / U9 · TV Steffisburg

Minispieltag vom 19. November 2023, Musterplatzhalle Steffisburg

Am Sonntag, 19. November 2023, war es wieder 
soweit, unser traditioneller Minispieltag fand in der 
Musterplatzanlage statt. Es herrschte wiederum 
Grossaufmarsch in den Musterplatzhallen. Gleich 
16 Mannschaften haben sich für unseren Spieltag 
angemeldet. Wir spielten bei den U11 in zwei Stär-
keklassen und bei den U9 in einer Stärkeklasse. Bei 
den U11 (Stärkeklasse 1) spielten wir ausschliess-
lich «Minihandball» und in der Stärkeklasse 2 wur-
de abwechslungsweise «Minihandball» und «Soft-
handball» gespielt. In dieser Kategorie erfanden wir 
kurzerhand noch ein neues Spiel; nämlich «Mini-
handball mit einem Softhandball». Der Sinn darin 
lag, dass die Kids nicht prellen konnten und somit 
das Zusammenspiel gefördert wurde. Bei den U9 
waren wir erst recht flexibel und die Mannschafts-
betreuer machten vor jedem Spiel ab, was gespielt 
werden soll. Es war für alle Kategorien ein ab-
wechslungsreicher und spannender Spieltag. Von 
einigen Mannschaftsbetreuer war zu hören, dass 
sie gerne nach Steffisburg kämen, da es immer so 
friedlich zugehe. Das hört man doch gerne!
Nebst den vielen Spielen wurden natürlich sowohl 
die Mannschaften als auch die vielen Zuschauer 
an der Buvette verköstigt. Herzlichen Dank an Pe-
ter Pfister für die Organisation und das Betreiben 
der Buvette während des Spieltages. Ein herzlicher 
Dank geht auch an die bereitwilligen Eltern, die Pe-
ter Pfister an der Buvette unterstützten und an die 
Bäcker und Bäckerinnen der feinen Süssigkeiten, 
die angeboten werden konnten.
Ein herzlicher Dank geht auch an die Spielleiter der 
1. Mannschaft des TV Steffisburg Handball, die den 
ganzen Tag als Spielleiter die Spiele souverän leite-
ten. «Merci aunä viu Mau» für ihren sonntäglichen 
Einsatz für unsere Schulsportmannschaften! Auch 
ein herzlicher Dank an all die freiwilligen HelferIn-
nen, die mitgeholfen haben, diesen Anlass durch-
zuführen – auch an meine Familie, die mich immer 
wieder unterstützt – sei es beim Einrichten der Hal-
len oder an der Buvette .

Am Schluss waren wir uns alle wiederum einig: 
«Es het eifach gfägt!»

Spieltag
vom 9. Dezember 2023, Gotthelfhalle Thun
Am Samstag, 9. Dezember, nahmen noch ein paar 
Schulsport-Kids aus Steffisburg am Spieltag von 
Rotweiss Thun teil. Hier wurden die Kids nach Al-
ter, Erfahrung und Können in Teams eingeteilt und 
spielten so mit anderen Kids aus Thun und Umge-
bung in gleichstarken Teams zusammen und gegen 
einander. Wir Mannschaftsbetreuer coachten die 
Teams. Auch in Thun wurde sowohl Minihandball 
als auch Softhandball abwechslungsweise gespielt. 
Im Laufe des Turniers nahm man dann noch kleine-
re Korrekturen vor und teilte Kids in andere Mann-
schaften um, damit die Teams stärkemässig etwa 
gleich stark waren und so ausgeglichene Spiele 
ausgetragen werden konnten. Auch hier war es 
für alle beteiligten Kids wiederum ein Spieltag, um 
Spielerfahrungen zu sammeln, Spass und Fun mit 
dem Ball zu haben .
Anfangs Januar 2024 haben die neuen Schulsport-
kurse wieder angefangen. Mithilfe von Björn Liechti 
versuche ich wiederum den Kids das Handball-ABC 
beizubringen, wobei der Spass und Freude am 
Spiel gefördert werden soll. Im März werden wir 
am Spieltag von Wacker Thun mit unseren Schul-
sportkids teilnehmen.

Für die Minis: Kathrin Lüthi

Impressionen der beiden Spieltage auf nehenstender Seite!



Die NetZulg AG wünscht viel 
Wettkampfglück. 
www.netzulg.ch
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Matchball und Matchpatronate
Autohaus Thun-Nord AG, Steffisburg · Bildhauer-
werkstatt Jonas Brandenberg, Steffisburg · Bürki 
Electric AG, Steffisburg · CMM Sponsoring + Wer-
bung AG, Zug · Gafner AG Transporte + Umzüge, 
Thun · Galli AG Heizung und Sanitär, Steffisburg · 
Galli Metallbau AG, Steffisburg · Gasthof Rössli Dür-
renast, Thun · Gemeinderat Marcel Schenk, Stef-
fisburg · Gerber Armin, Steffisburg · Gfeller & Huber 
GmbH, Radio-TV, Steffisburg · Isenschmid AG, Thun 
· Krankenkasse Steffisburg, Steffisburg · Oesch In-
nenausbau AG, Steffisburg · Leibundgut Urs, Thun 
+ Di Dodo Antonio, Thun · Pfister Toni, Steffisburg · 
Spycher und Partner, Notare Rechts anwälte, Stef-
fisburg · Stähli Peter, Heimberg · TDT Textildruck 
Thun GmbH

Donatoren und Gönner
100-er Club Steffisburg · Bangerter Friedli & Partner, 
Thun · Faoro Carlo + Antoinette, Thun · Gäu mann-
Tüscher Annemarie, Oberhofen · Gemeinderat 
Marcel Schenk, Steffisburg · Gerber Getränkehan-
del AG, Heimberg · Grossniklaus Hans Ulrich, Stef-
fisburg · Häberli Kurt, Mamishaus · Jurop AG, Ue-
tendorf · Krainer Karin, Uetendorf · Kummer Robert, 
Uetendorf · Pfister Peter, Steffisburg · Stähli Peter, 
Heimberg · Top Tech Sol AG, Thun · Trachsel Zeltner 
Architekten AG, Thun

Jackpot Junior
Gemeindeverband Anzeiger Verwaltungskreis Thun 
· Probst Optik, Thun · Spycher und Partner, Notare 
Rechtsanwälte, Steffisburg

Transparent-, Banden- und Bodenwerbung
ABAG Nutzfahrzeuge AG, Belp · Aebersold Bäcke-
rei-Konditorei, Schwarzenegg · Autohaus Thun-Nord 
AG, Steffisburg · Blumen Gerber & Co., Steffisburg 
· Bührer + Dällenbach Ingenieure AG, Steffisburg 
· Comvation, Thun · Die Mobiliar Thun · Feuz In-
nenausbau AG, Blumenstein · Frei Fördertechnik 
AG, Rubigen · Fuchs Thun AG, Allmendingen · Gal-
li AG Heizung und Sanitär, Steffisburg · Gemeinde 
Steffisburg · Gerber Druck AG, Steffisburg · Hardy 
Kunden maler, Steffisburg · ISP Elektro Solution AG 
Wymann Elektro, Steffisburg · Krankenkasse Stef-
fisburg, Steffisburg · Krenger Schriften, Steffisburg 
· Landi Thun, Steffisburg · Loretan Metallbau AG, 
Wattenwil · Messerli Bauteam AG, Steffisburg · Net-
Zulg AG, Steffisburg · Olisol AG, Heimberg · SportXX 
Migros, Schönbühl · U. Hauenstein Heizung Lüftung 
Sanitär AG, Steffisburg · Valiant Bank AG, Steffisburg

Spielersponsoren
ABAG Nutzfahrzeuge AG, Belp · Bacher AG, Thun · 
Blutspende Schweiz AG · Bührer + Dällenbach Inge-
nieure AG, Steffisburg · Café Bar Zentral, Thun · Cen-
tral Apotheke, Thun · Chillounge, Thun · CHZ und 
Partner, Thun · Coiffure Rapunzel, Steffisburg · die 
Mobiliar Thun · frischknecht ag, gwatt-thun · Gafner 
AG, Gwatt-Thun · Galli Metallbau AG, Steffisburg · 
Martin Lüthi Spenglerei, Steffisburg · micasa · obi 
· Personaltraining Get Out Now, Murten · Praxis-
gemeinschaft Oetterli & Kiener, Thun · REACTIVE 
Physiotherapie, Gwatt-Thun · Spycher und Partner, 
Notare Rechtsanwälte, Steffisburg · Unico System 
AG, Thun · Vaudoise Versicherungen, Thun · Walter 
& Fankhauser AG, Bern · Yoga Bude, Steffisburg

Sponsoring

Herzlichen Dank unseren 
treuen Sponsoren
Seit Jahren dürfen die Steffisburger Handballer auf ihre treuen Sponsoren zählen. In der heutigen Zeit ist dies 
nicht selbverständlich und wir schätzen das Engagement der Betriebe und Privatpersonen sehr – herzlichen 
Dank!

Redaktion: Jürg Gerber, j.gerber@tvsteffisburghandball.ch • Satz/Druck: Gerber Druck AG, 3612 Steffisburg, info@gerberdruck.ch
Auflage: 550 Ex., Der «Harzfinger» wird allen Mitgliedern, Sponsoren und dem Club der Hundert 3x jährlich zugestellt
Fotos: Corinne Schweizer, zvg
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Jürg Gerber begrüsste Mitte Oktober 2023 die 
anwesenden Sponsoren, Funktionäre und Ver-
treter des Gemeinderates zum Apéro in der La-
chenhalle. Erstmalig fand dieser Anlass in Thun 
statt, da ja bekanntermassen die Musterplatz-
halle für den Meisterschaftsbetrieb unseres Fa-
nionteams nicht mehr zur Verfügung steht. Er 
bedankte sich vorab herzlich bei allen Sponso-
ren und Funktionären, die den Spielbetrieb mit 
ihrem Engagement und persönlichen Einsatz 
überhaupt ermöglichen.

Dazu durfte er den Anwesenden die neue Chefin 
1. Mannschaft, Laura Waldburger, präsentieren. 
Erfreut stellten die Gäste auch fest, dass Gemein-
depräsident Reto Jakob vor Ort die Baueingabe für 
die neue Sport- und Kulturstätte Schönau bestä-
tigte. Mit der angenommenen Realisationszeit von  

1½ Jahren, sollte den Steffisburger Handballern die 
Halle evtl. schon ab der Saison 25/26 zur Verfügung 
stehen. Auch wenn die Lachenhalle mit Beamer 
und LED-Banden auch Vorteile bietet, ist des paral-
lele Betreiben der beiden Spielstätten in Thun und 
Steffisburg ein enormer finanzieller, personeller 
und organisatorischer Aufwand.
Als Einstimmung auf die Meisterschaftspartie ge-
gen die SG GS/Kadetten Espoirs SH erläuterte Trai-
ner Sven Krainer die taktische Marschroute und 
standen für Fragen zur Verfügung.
Nach den feinen Apérohäppchen und genügend 
Tranksame erlebten die Besucher die bis in die letz-
ten Sekunden spannende Partie, die schlussendlich 
unentschieden endete, vor Ort live mit.

Jürg Gerber, Geschäftsleitung

Sponsoring

Sponsoren- und 
Funktionärsapéro 2023/24

 Berger Apparatebau AG  
 Glättemühleweg 24 
 3613 Steffisburg 
 033 439 47 47 
 033 439 47 40 
 info@berger-steffisburg.ch 
 www.berger-steffisburg.ch 

Anlagen- und Apparatebau: Rohrleitungsbau / Behälterbau / Maschinenbau / 
Stahlwasserbau / Schwimmbadtechnik / EMP-Schutz / Montagearbeiten /  
Profilbiegen / Spezialanfertigungen  

Blechbearbeitung: Laserschneiden 2000x4000x30mm / Abkanten bis 5000mm / 
Runden  

Verarbeitung: Stahl, CNS, Kupfer, ALU, Nickel, Titan, Hochnickellegierungen, 
verschleissfeste Materialien 

Zulassungen: Zertifizierte Schweisser / Druckbehälterbau / 
Eindringprüfung PT2 / EN-1090 EXC3 / EN-15085 CL2 
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Angeregte Gespräche am 
Sponsoren- und Funktionärapéro

15. Oktober 2023, in der Lachenhalle



www.zentrumoberland.ch

bequemer geht
banking nicht.
bequemer geht
banking nicht.

Konten, Karten und mehr in einem Paket.
Jetzt Lila Set eröffnen:

valiant.ch/lilaset

Valiant Bank AG, Glockentalstrasse 6
3612 Steffisburg, Telefon 033 439 22 22
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100er Club Anlass

Entschleunigender «Baldrian»-Auftritt
Beim alljährlichen Treffen (Apero, Besuch Hand-
ballspiel und Nachtessen) des 100er Clubs, 
einer Gönnervereinigung von Handballinter-
essierten, die sich alle Jahre zu einem Gedan-
kenaustausch und zum Schwelgen in Erinne-
rungen in Steffisburg trifft, trat dieses Jahr im 
Unterhaltungsteil «Baldrian» auf. Mit seinen 
beiden Auftritten konnte er das Publikum mit 
Ausschnitten aus seinem aktuellen Programm 
begeistern und «entschleunigen». 

Tradition ist es auch, dass dieser Anlass nicht nur 
für ehemalige Handballer und Handballbegeisterte 
mit Begleitung ein fester Bestandteil in der Jahres-
planung ist, sondern auch der 1. Mannschaft, wel-
che vollständig anwesend war. Reissenden Absatz 
fanden auch wieder die Lose für die mit schönen 

«Baldrian» verdreht Andreas Balmer den Kopf!

Preisen dotierte Tombola. 
Finanziert wird dieser Anlass mit einem Mitglieder-
beitrag und Sponsoren. 
Hauptziel des 100er Club ist es, neben der Pflege der 
handballerischen Kameradschaft, einen namhaften 
Betrag für die Juniorenförderung an die Handballer-
kasse des TV Steffisburg zu überweisen. Damit dies 
auch weiterhin möglich ist, sollte bereits jetzt der 
Termin für den nächsten Anlass (Samstag, 23. No-
vember 2024) in der Agenda eingetragen werden.  

Sollten wir ihr Interesse an der Mitgliedschaft im 
100er Club geweckt haben, finden sie die Kontakt-
daten auf der Homepage der Handballer des TV 
Steffisburg.

Lorenz Bützer



Schalten 
Steuern 
Automatisieren

GO!

Wir bilden Lernende aus!
Mit Bürki Electric erfolgreich durchstarten 

E

Sieh dir unser Video an:

„Am besten gefallen mir die vielseitigen 
Tätigkeiten und das gute Arbeitsklima.“

Anja Schneider, Lernende Automatikerin im 3. Lehrjahr


